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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 30. April 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522 / 912392
Sonntag, 01. Mai 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2
Tel. 07563 / 1450
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
Tel.: 07522 / 21379
Donnerstag, Christi Himmelfahrt 05. Mai 2016
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51
Tel. 07562 / 97580
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel.: 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 30.04.2016 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr und
Mittwoch, 04.05.2016 von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr.

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Bundeswehrübung
Die Niederländische Koninklijke Landmacht aus 3509 AA Utrecht
führt in der Zeit vom 4. - 13. Juli 2016 eine Übung „FINEX ECO“
durch. An der Übung nehmen ca. 45 Soldaten, 11 Rad-Kfz und 1
Flugzeug teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Tagen
nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu
machen.

Übungsraum
Spaichingen, Sigmaringen, Bad Saulgau, Tuttlingen, Pfullendorf,
Weingarten, Bad Waldsee, Konstanz, Friedrichshafen, Wangen im
Allgäu.

Geplante Übungsaktivitäten:
Außenübungen, Einsatz von Übungsmunition

Bekanntmachung
B 32, Radweg zwischen Oberau und Alt Karbach
Durchführung von Vermessungsarbeiten 
Für die Planung des Radweges entlang der B 32 werden ab
Anfang Mai 2016 entlang der bestehenden Bundesstraße Ver-
messungsarbeiten durchgeführt. 
Um die Entwurfsbearbeitung fachgerecht durchführen zu kön-
nen, müssen auch die öffentlichen und privaten Grundstücke
entlang der Bundesstraße betreten und Vermessungsaufnahmen
durchgeführt werden.
Zur Durchführung dieser Vorarbeiten wurde von uns das Ingeni-
eurbüro Zimmermann und Meixner aus Amtzell beauftragt.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Waldherr, Tel.: 0751 806-1830, E-
Mail: juergen.waldherr@rpt.bwl.de beim Regierungspräsidium
Tübingen, Dienstsitz Ravensburg, gerne zur Verfügung.
Ravensburg, im April 2016
gez. Waldherr

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2016 der Gemeinde Amtzell
gem. § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO)
für Baden-Württemberg:
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. April 2013 (GBl. S. 55) hat
der Gemeinderat am 18. April 2016 folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1

Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben von je 15.999.940,00 €
davon
im Verwaltungshaushalt 10.094.640,00 €
im Vermögenshaushalt 5.905.300,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) von 236.810,00 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen von 1.158.100,00 €

§ 2

Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 2.500.000,00 €

§ 3

Realsteuerhebesätze

Die Hebesätze werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 320 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 v.H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder
aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Das Landratsamt Ravensburg hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit
Erlass vom 26.04.2016 Az. 024-902.41 die Gesetzmäßigkeit der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan bestätigt. Die Haushaltssat-
zung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 liegen
gem. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit von Montag, den 02.05.2016
bis Mittwoch, den 11.05.2016 je einschließlich beim Bürgermei-
steramt Amtzell, Zimmer 8 während der üblichen Dienststunden
öffentlich aus.

Amtzell, den 29. April 2016

gez.

Clemens Moll, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der
Hauptsatzung der Gemeinde Amtzell:
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
17. Dezember 2015 hat der Gemeinderat der Gemeinde Amt-
zell am 18.04.2016 die folgende Hauptsatzung beschlossen: 

I. Form der Gemeindeverfassung

§ 1

Gemeinderatsverfassung

Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und der
Bürgermeister.

II. Gemeinderat

§ 2

Rechtsstellung, Aufgaben und
Zuständigkeiten

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das
Hauptorgan der Gemeinde.

Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest
und entscheidet über alle Angelegenheiten der Gemeinde,
soweit nicht der Gemeinderat den Ausschüssen oder dem
Bürgermeister bestimmte Angelegenheiten übertragen hat
oder der Bürgermeister kraft Gesetzes zuständig ist. Der
Gemeinderat überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse
und sorgt beim Auftreten von Missständen in der Gemeinde-
verwaltung für deren Beseitigung durch den Bürgermeister.

§ 3

Zusammensetzung

Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vorsit-
zendem und 12 ehrenamtlichen Mitgliedern (Gemeinderäte).
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III. Ausschüsse des Gemeinderates

§ 4

Beratende Ausschüsse

1. Es werden folgende beratende Ausschüsse gebildet:
a) Ausschuss für Umwelt und Technik
b) Gemeinsamer Kindergartenausschuss
c) Verwaltungsausschuss

2. In folgenden Gremien wirken Mitglieder des Gemeinde-
rates mit:
a) Arbeitskreis Dorfkultur
b) Arbeitskreis Dorfgemeinschaft
c) Arbeitskreis Heimatpflege
d) Deutsch-Französischer Freundeskreis
e) Arbeitskreis Energie
f ) gemeinsamer Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft

Wangen/Achberg/Amtzell
g) Verbandsversammlung des Zweckverbandes Haslach –

Wasserversorgung
h) Verbandsversammlung des Zweckverbandes Interkom-

munales Gewerbegebiet Geiselharz – Schauwies (ZIG)
i) Schulbeirat
j) Verbandsversammlung des Zweckverbandes Interkom-

munales Gewerbegebiet Waltershofen (IKOWA)
k) Verbandsversammlung Jugendmusikschule württemb. Allgäu
l) Jagdgenossenschaftsversammlung

3. Vorsitzender der Ausschüsse ist jeweils der Bürgermeister. Er
kann einen seiner Stellvertreter oder ein Mitglied des Aus-
schusses, der im Gemeinderat ist, mit seiner Vertretung
beauftragen.

4. Weitere Ausschüsse können durch den Gemeinderat nach
Bedarf eingesetzt werden, ohne dass es einer Änderung der
Hauptsatzung bedarf.

5. Für den Geschäftsgang der beratenden Ausschüsse gelten
die Vorschriften der §§ 33, 34, 36 bis 38 und § 39 Abs. 5 Satz
2 und 3 der Gemeindeordnung entsprechend.

§ 5

Zahl der Mitglieder der in § 4 genannten Ausschüsse und
Gremien aus dem Gemeinderat

1. a) 6 Mitglieder
b) 2 Mitglieder
c) 4 Mitglieder

2. a) 1 Mitglied 
b) 1 Mitglied
c) 1 Mitglied
d) 1 Mitglied
e) 4 Mitglieder
f ) 2 Mitglieder
g) 2 Mitglieder
h) 4 Mitglieder
i) 2 Mitglieder
j) 4 Mitglieder 
k) 1 Mitglied
l) 1 Mitglied

Es werden jeweils persönliche Stellvertreter in gleicher Zahl
gewählt. 

IV. Bürgermeister

§ 6

Rechtsstellung

Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit.

§ 7

Zuständigkeiten

1. Der Bürgermeister leitet die Gemeindeverwaltung und ver-
tritt die Gemeinde. Er ist für die sachgemäße Erledigung der
Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung

verantwortlich und regelt die innere Organisation der
Gemeindeverwaltung. Der Bürgermeister erledigt in eigener
Zuständigkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und
die ihm sonst durch Gesetz oder vom Gemeinderat übertra-
genen Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt der Bürger-
meister in eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts
anderes bestimmt ist. Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in
einer Angelegenheit angehört wird, die aufgrund einer
Anordnung der zuständigen Behörde geheim zu halten ist.

2. Dem  Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledi-
gung dauernd übertragen, soweit sie ihm nicht bereits nach
Abs. 1 zukommen:

2.1. Die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan
(Verwaltungs- und Vermögenshaushalt) bis zum Betrag von
15.000 € im Einzelfall sowie die Beschaffung von Brennstoffen
für die gemeindeeigenen Gebäude in unbeschränkter Höhe.

2.2. Die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßi-
gen Ausgaben und zur Verwendung von Deckungsreserven
bis zu 5.000 € (bisher 2.500 €) im Einzelfall.

2.3. Die Ernennung, Einstellung, Entlassung und Versetzung von
Beamtenanwärtern sowie die Einstellung und Entlassung und
sonstige personalrechtliche Entscheidungen von Aushilfsbe-
schäftigten, Urlaubs- und Krankheitsvertretungen, Anerken-
nungspraktikanten und Praktikanten sowie deren Entloh-
nung. Des Weiteren ist der Bürgermeister zuständig für die
Beschäftigung von ehrenamtlich Tätigen bis zu einer jährli-
chen Aufwandsentschädigung in Höhe von jeweils 720 €. Dem
Bürgermeister obliegen auch Entscheidungen über Reduzie-
rungen oder Erhöhungen von Beschäftigungsumfängen,
sofern diese keine Auswirkungen auf den Stellenplan haben.
Außerdem ist der Bürgermeister zuständig für Entscheidun-
gen über Stellenausschreibungen, die Wiederbesetzungen
von Stellen im Rahmen des geltenden Stellenplans betreffen.

2.4. Die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen in Höhe einer Monatsvergütung.

2.5. Die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln ausgewie-
senen Freigiebigkeitsleistungen bis zu 1.500 € im Einzelfall.

2.6. Die Stundung von Forderungen im Einzelfall

2.6.1. bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe
2.6.2. über 3 Monate bis zu 6 Monaten bis zu einem Betrag

in Höhe von 6.000 € 
2.6.3. über 6 Monate bis zu 12 Monaten und bis zu einem

Höchstbetrag von 6.000 € (bisher 5.000 €)

2.7. Den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Nieder-
schlagung solcher   Ansprüche, die Führung von Rechts-
streiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Ver-
zicht oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Ver-
gleichen, das Zugeständnis der Gemeinde im Einzelfall nicht
mehr als 1.500 € (bisher 500 €) beträgt.

2.8. Die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen
Rechten, einschl. der Ausübung von Vorkaufsrechten, im
Wert bis zu 7.500 €.

2.9. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder Pacht-
wert von 2.500 €.

2.10 Die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 5.000 €
im Einzelfall. 

2.11 Die Aufnahme von Kassenkrediten im Rahmen der Haus-
haltsermächtigung.

2.12 Die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mitwirkung
sowie die Entscheidung darüber, ob ein wichtiger Grund für
die Ablehnung einer solchen ehrenamtlichen Mitwirkung
vorliegt.

2.13 Die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sachverständi-
ger zu den Beratungen einzelner Angelegenheiten im
Gemeinderat und einem beratenden Ausschuss.
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2.14 Die Ausstellung von Zeugnissen und Abgabe von Erklärun-
gen über die Nichtausübung oder das Nichtbestehen von
Vorkaufsrechten nach § 24 des  Baugesetzbuches.

2.15 Die Erklärung des  Einvernehmens der Gemeinde bei der
Entscheidung über:
1. die Stellungnahme der Gemeinde als Angrenzer (nach

der Landesbauordnung)
2. die Stellungnahme zur Nichtausübung oder Nichtbeste-

hen des Vorkaufsrechtes.
3. Die Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens bei

unwesentlichen Bauvorhaben wie Kaminverengungen.

2.16 Die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in Notla-
gen und mit Maßnahmen der Brandverhütung im Sinne des
§ 2 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes.

V. Stellvertretung des Bürgermeisters

§ 8

Stellvertretung des Bürgermeisters

1. Es werden zwei ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermei-
sters aus der Mitte des Gemeinderates für die Dauer einer
Wahlperiode gewählt.

2. Sind beide Stellvertreter gleichzeitig neben dem Bürgermei-
ster verhindert, so tritt an deren Stelle der an Jahren älteste
Gemeinderat, der nicht verhindert ist.

VI. Unechte Teilortswahl

§ 9 Unechte Teilortswahl 

1. Die Sitze im Gemeinderat werden nach Maßgabe der Ziffern
2, 3 und 4 mit Vertretern der Wohnbezirke besetzt (unechte
Teilortswahl). 

2. Es werden die folgenden Wohnbezirke im Sinne von § 27
Abs. 2 Satz 1 GemO gebildet: 

a) Wohnbezirk Amtzell (gesamte Gemeinde, soweit nicht
Wohnbezirk Pfärrich),

b) Wohnbezirk Pfärrich (Gebiet des katholischen Pfarrbezirkes
Pfärrich). 

3. Die Sitze im Gemeinderat sind nach Maßgabe der Ziffer 4 mit
Vertretern dieser Wohnbezirke zu besetzen (unechte Tei-
lortswahl).

4. Die Sitze im Gemeinderat werden wie folgt auf die einzelnen
Wohnbezirke verteilt:

Wohnbezirk Amtzell - (Wohnbezirk I ): 10 Sitze,
Wohnbezirk Pfärrich - (Wohnbezirk II):  2 Sitze.

VII. Schlussbestimmungen

§ 10

Inkrafttreten

Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die bisherige Hauptsatzung vom 16.11.2009 mit
ihren Änderungen außer Kraft.

§ 11

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde Amtzell geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Amtzell, den 29. April 2016

gez. Clemens Moll, Bürgermeister

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und
gegen die Datenübermittlung an das
Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Ab- satz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Alterjubiläen werden ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht und
Ehejubilare ab dem 50. Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters-
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubila-
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Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg

Bei der Gemeinde Amtzell (4.100 Einwohner) ist wegen Mut-
terschutz/Elternzeit zum baldmöglichsten Zeitpunkt die Stelle
des / der

Hauptamtsleiters / in
zu besetzen. Die Stelle ist befristet.

Dem Hauptamt sind das Ordnungsamt, Einwohnermeldeamt
mit Bürgerbüro und der Bereich Soziales, Standesamt und
Personalamt ebenso unterstellt, wie die Schule, Kindergärten
und Kinderkrippe. Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst
zudem die weiteren Bereiche:

• Geschäftsstelle Gemeinderat, Pressestelle und Öffentlich-
keitsarbeit

• Allgemeine Verwaltung, innere Dienste
• Abwicklung sämtlicher Wahlen und Abstimmungen
• Verwaltung kommunaler Einrichtungen und Gebäude 
• Organisation und EDV / Internet
• Kulturelle Angelegenheiten, technische Denkmäler und

Partnerschaften
• Geschäftsführung im Arbeitskreis Dorfgemeinschaft und

weiteren Gremien
• Satzungsrecht (ohne Feuerwehr- und Abgabesatzungen) 
• Wahrnehmung von Sonderaufgaben für den Bürgermeister 

Eine Änderung und Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt
vorbehalten. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Für diese verantwortungsvolle Aufgabe suchen wir eine qua-
lifizierte Fachkraft, die über einen Abschluss als Diplom-Ver-
waltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Manage-
ment oder gleichwertige Qualifikation und fundiertes Fach-
wissen verfügt. Die Stelle erfordert überdurchschnittliches
Engagement, Teamgeist und Führungsqualitäten. Selbständi-
ges Arbeiten, Belastbarkeit und Kenntnisse im Umgang mit
der üblichen EDV werden vorausgesetzt.

Amtzell ist eine junge und familienfreundliche Gemeinde mit
überdurchschnittlicher Infrastruktur und reizvoller Lage zwi-
schen den Städten Ravensburg und Wangen im Allgäu. Weite-
re Informationen können Sie unserer Homepage www.amt-
zell.de entnehmen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
bis zum 16.05.2016 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger
Straße 4, 88279 Amtzell. Bei Fragen steht Ihnen Herr Bürgermeister
Clemens Moll, Telefon 07520/950-11, gerne zur Verfügung.

AUS DEM RATHAUS



rinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht,
die An- schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Einwoh-
nermeldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm  (Winterpause)
Allgäuer Käsespezialitäten

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- 1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bauhof/

Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz,

Waldburger Straße)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei Ham-

merschmiede)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- Beigefarbener Fernsehsessel mit Fßst., Kunstleder, alles verstell-

bar, 07520/9664997
- Rollbarer Würfel (hohl), lederbezogen, braun, ca. 35 cm, klappb.

Deckel als Fußstütze nutzbar, 07520/9664997
- Röhren-Fernseher „Thomson“, 50 cm breit mit Digitalgerät,

07520/9145391
- Röhren-Fernseher, 42 cm Bilddiagonale, 07520/5403 
- 2 Kopfkissen 80 x 80 cm, 07520/5403   
- 2 Bettdecken 135 x 200 cm, 07520/5403
- Esstisch, ovaler Glastisch, Länge: 170 cm, Breite: 104 cm, Höhe:

75cm, Gestell: Schmiedeeisen, 0163/2563096

Wir gratulieren herzlich:

Herrn Hubert Pfeffer, Schattbuch 2
am 4. Mai zum 77. Geburtstag

Frau Maria Riedle, Tobel 2
am 5. Mai zum 73. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Geburten März 2016:

Pius Benedikt
Eltern: Andrea Schenk-Schnell und Wolfgang Schnell, Spiesberg 29

Linus 
Eltern: Andrea und Alexander Ernst, Fohlenweide 6

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt und alles Gute.

Sterbefälle März 2016:

Margareta Edel, 78 Jahre
Waldburger Str. 41

Klara Fleschhut, 94 Jahre
Schloßweg 1

Manfred Schneider, 60 Jahre
Singenberg 86
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Einladung zur Sitzung des 
Deutsch-Französischen Freundeskreises
Zu unserer nächsten Sitzung 
am Montag, 09. Mai um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Amtzell
laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Jugendaustausch in Cosne d‘Allier vom 29.07. - 05.08. 2016
2. Vorschau: 45-jähriges Jubiläum der Partnerschaft in Cosne vom

02. - 04.09. 2016
3. Anregungen / Verschiedenes 
Monika Barcons        Clemens Moll
(Vorsitzende Deutsch-  (Bürgermeister)
Französischer Freundeskreis)                                                    

Samstag, 30.04.:
17:00 Uhr Vorabendmesse

Dreißigster für Margarete Edel, Jahrtag für Viktoria
Fricker, für Alfons Schwärzler, für Ottilie Zeuner, für
Theresia Oberhardt, Gebetsgedenken für Irmgard
Rink, für Sieglinde Rink, für Theresia und Robert Rink,
für Karl Oberhardt, für Josefine Schellinger vonseiten
der Gruppe Seniorengymnasik und für einen
bestimmten Verstorbenen

Sonntag, 01.05. - 6. Sonntag der Osterzeit
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich) 
18:30 Uhr Maiandacht an der Lourdesgrotte (bei schlechtem

Wetter in der Pfarrkirche!)
Dienstag, 03.05. - Hl. Philippus und Jakobus, Apostel
18:30 Uhr Bittgang zur Hl.-Kreuz-Kapelle auf dem

Kapellenberg; dort Bittmesse (Treffpunkt:
Kirche)
(Bei schlechtem Wetter: 18:30 Uhr Bittmes-
se in der Kirche)

Mittwoch, 04.05.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 05.05. - Christi Himmelfahrt Hochfest
09:00 Uhr Beginn der Öschprozession am Kindergarten St. Johan-

nes. Die Prozession führt uns über die Jahnstraße –
Pfärricher Straße (1. Station; A. Wanner) – Feld (2. Sta-
tion, Feldkreuz, H. Wanner) nach Büchel in Begleitung
der Blutreitergruppe und der Musikkapelle

09:45 Uhr Feldgottesdienst in Büchel (Campingplatz der Fami-
lie Feiner) – bitte Gotteslob mitbringen! 
(Bei Regen ist der Gottesdienst um 9:45 Uhr in der
Pfarrkirche Pfärrich!)

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Freitag, 06.05. - Herz-Jesu-Freitag
07:00 Uhr Beginn des Blutritts in Weingarten (Amtzell tritt an

87. Stelle an!)
17:00 Uhr Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-

Kapelle
Samstag, 07.05. - Herz-Mariä-Samstag

Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 08.05. - 7. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
18:30 Uhr Maiandacht zum Muttertag in der Pfarrkirche

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 5. Juni 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9.Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Christi Himmelfahrt 
Das Fest Christi Himmelfahrt feiern wir auch in diesem Jahr wie-
der gemeinsam mit der Pfarrei Pfärrich mit einem Feldgottes-
dienst in Büchel. 
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der
Redaktionsschluss für die Woche 18 bereits am
Freitag, 29. April 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 20 bereits am Freitag,
13. Mai 2016, 10.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Bittprozession und Bittmesse in der Hl.-Kreuz-Kapelle
Die Werktage vor dem Fest Christi Himmelfahrt werden seit
alters her als Bitttage begangen. Die Erhaltung und Bewah-
rung von Gottes Schöpfung, der Segen für das Werk der
menschlichen Arbeit und die Bitte um Frieden und gelingen-
des Leben sind Anliegen, die wir auch heute noch in eigenen
Gottesdiensten vor den Schöpfer und Erhalter des Lebens
hintragen wollen. Herzlich lade ich ein zum Bittgang am
Dienstag, 3. Mai. Um 18:30 Uhr ist Abgang von der Kirche in
Amtzell. Auf dem Kapellenberg werden wir dann die Bittmes-
se halten und den Segen mit dem Hl.-Kreuz-Reliquiar erteilen.
Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst um 18:30 Uhr in
der Kirche.

Wir laden auch die Familien mit Kindern, die sich das Jahr über
immer zum Kindergottesdienst treffen, ein, beim Bittgang zur
Heilig-Kreuz-Kapelle mitzugehen und dort den Gottesdienst
mitzufeiern. Abgang ist um 18:30 Uhr an der Kirche.
Die Kinder dürfen sich im Gottesdienst mit Fürbitten und
mit einer Aktion zum 
Zeichen des Regenbogens einbringen.
(Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der
Kirche!)



Die Amtzeller Prozession beginnt am Donnerstag, 5. Mai um 9:00
Uhr am Kindergarten. An der Ecke Schulstraße/Jahnstraße wer-
den sich die Blutreiter in die Prozession einreihen. Die erste Stati-
on halten wir beim Anwesen Albert Wanner, Pfärricher Str. 33. Die
zweite Station ist beim Feldkreuz in Feld.
Nach der Ankunft der Prozession feiern wir gegen 9:45 Uhr die Hl.
Messe in Büchel (Sitzgelegenheiten sind vorhanden). Mit dem
Schlusssegen der Messe endet die kirchliche Feier. Danach lädt
Familie Behlke zum Frühschoppen in Büchel ein.
Wer selbst zum Gottesdienst nach Büchel fahren möchte, den bit-
te ich, den Weg über Geiselharz zu nehmen, damit die Autos der
Prozession nicht in die Quere kommen.
Für die Prozession und den Gottesdienst bitte ich darum, das
Gesangbuch mitzunehmen.

Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst um 9:45 Uhr in
der Kirche in Pfärrich. Dazu sind dann auch die Amtzeller herz-
lich eingeladen! Falls das Wetter unsicher sein sollte, wird um
9:00 Uhr am Kindergarten mitgeteilt, ob die Prozession stattfin-
det. Ab 7:30 Uhr ist diese Information auch auf der Website (
www.se-argen.drs.de, Amtzell ) abrufbar. Die Amtzeller können
dann noch mit dem Auto nach Pfärrich fahren bzw. auch Fahr-
gemeinschaften bilden. 

Schließdienst Kapelle
Ganz herzlich danken wir Frau Trinks, Herrn Skirde, Herrn Mau-
cher, Frau Siegel und Herrn Ortlieb, die, wie in den vergangenen
Jahren, wieder den Schließdienst für die Heilig-Kreuz-Kapelle über-
nehmen. Die Kapelle ist von Mai bis September täglich geöffnet.

Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Kapelle
Von Mai bis September wird in der Regel jeden Freitag um 17:00
Uhr, erstmals am Freitag, 6. Mai, in der Heilig-Kreuz-Kapelle wie-
der eine stille eucharistische Anbetung gehalten. Wir danken
Frau Maucher für ihre Bereitschaft, dieses Angebot an alle Mit-
beter und Mitbeterinnen in diesem Jahr weiterzuführen. Wenn
Frau Maucher einmal aus zeitlichen Gründen nicht da sein kann,
ist die Kapelle dennoch für das private Gebet geöffnet, nur dass
dann das Allerheiligste nicht ausgesetzt sein wird. 

Spenden für den Marienaltar in der Kirche und für die Lour-
desgrotte 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die Blumen am Mari-
enaltar und für die Lourdesgrotte Spenden erhalten. 
Spenden können Sie in den Opferstock am Marienaltar einwer-
fen, Frau Liesl Butscher geben oder im Pfarrbüro abgeben. Für die
Lourdesgrotte können Spenden für Blumen bei Ursula Wanner
oder auch im Pfarrbüro abgebeben werden.
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Minihütte vom 1. bis 3. April
Wie jedes Jahr, sind auch dieses Jahr die Ministranten aus Amtzell
aufgebrochen, um gemeinsam drei schöne Tage auf der Hütte
„Waldegg“ bei Schnattern zu verbringen. Nach der Ankunft am
Freitagnachmittag wurden voller Erwartung erstmal die Zimmer
bezogen, wonach wir uns zum Abendessen trafen. Die herausra-
gende Verpflegung während unseres Aufenthaltes hatten wir
den fleißigen Helfern in der Küche unter Leitung von Sandra
Kiechle zu verdanken. Um für die Schatzsuche am nächsten Tag
fit zu sein, ging es nach ein paar gemeinsamen Spielen und dem
Film „Alles steht Kopf“ auch schon auf die Zimmer, wo ab Mitter-
nacht überraschend schnell Ruhe einkehrte.
Am nächsten Morgen nach dem Frühstück ging die Schatzsuche
auch schon los. In drei Gruppen aufgeteilt, begann die Suche
nach dem Süßigkeiten-Schatz bei schönstem Wetter. Sie führte
uns über Flüsse, durch den Wald und schließlich über einen Kies-
weg vorbei an drei Stationen mit Aufgaben, die es zu bewältigen
galt, zum Ziel. Dort durfte die Schatztruhe geöffnet werden und
es gab eine kleine Stärkung.
Nach dem Rückweg zurück zur Hütte wurde der restliche Nach-
mittag mit Fußball und gemütlichem Beisammensein verbracht,

bevor dann abends nach dem Abendessen das Highlight - das
Chaosspiel - anstand. Dabei ging es für die fünf Gruppen darum,
gestellte Aufgaben (wie zum Beispiel eine menschliche Pyramide
bauen oder ein Gedicht schreiben) zu lösen und diese dann im
großen Finale zu präsentieren. Hierbei kam es auf Kreativität und
originelle Einfälle an. So sorgten Gruppen, wie „die Küchenscha-
ben“, für etliche Lachmomente, weshalb kein klarer Sieger ausge-
macht werden konnte und alle Gruppen Erster wurden.
Am restlichen Abend gingen wir nach ein paar Runden „Werwolf“
und „Wer bin ich“, geschafft von der Schatzsuche, ins Bett.
Leider war es am nächsten Morgen schon wieder Zeit für die
Abreise. Es wurden noch die Zimmer und anderen Räume
geputzt und nachdem sich jeder von jedem verabschiedet hatte,
kamen auch schon die ersten Eltern, um ihre Kinder abzuholen.
Steffen Maucher

Vergelt’s Gott! 
Zahlreiche Personen, Gruppierungen und Aktivitäten tragen
dazu bei, dass ein Austausch in unserer Kirchengemeinde zustan-
de kommt. Zu Gottesdiensten und anschließendem Beisammen-
sein wird eingeladen:
an Christi Himmelfahrt, am Justinifest, an Fronleichnam, am
Kapellenfest und am Patrozinium, am Pfarrgartenfest der Mini-
strant(inn)en, zum Frühstück nach der Rorate-Feier im Advent, zur
Agape-Feier am Gründonnerstag, zur Auferstehungsfeier in der
Osternacht, beim Empfang für Neubürger/-innen, zu Kaffee und
Kuchen an Allerheiligen, …
Zahlreiche fleißige Hände tragen dazu bei, dass sich Menschen
treffen und austauschen können. All denen, die mit dazu beitra-
gen, dass Gemeinschaft gepflegt wird, ein ganz herzliches Ver-
gelt’s Gott! (hb)
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Samstag, 30.04.
17:00 Uhr Konzert des Bodenseefestivals
Sonntag, 01.05. - 6. Sonntag der Osterzeit
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Elfriede Drescher, Gebetsgedenken für
Alois Roth, für Barbara Rundel und für Margarete Edel

Donnerstag, 05.05. - Christi Himmelfahrt Hochfest
09:00 Uhr Abgang der Öschprozession an der Kirche - 1. Stati-

on: Wegkreuz am Pfärricher Berg - 2. Station: Abzwei-
gung nach Kratzer – Büchel

09:45 Uhr Feldgottesdienst in Büchel (Campingplatz der Fami-
lie Feiner) – bitte Gotteslob mitbringen! 
(Bei Regen findet der Gottesdienst um 9:45 Uhr in
der Pfarrkirche in Pfärrich statt!)

Freitag, 06.05.
07:00 Uhr Beginn des Blutritts in Weingarten (Pfärrich tritt an

46. Stelle an!)
Sonntag, 08.05. - 7. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Gebetsgedenken für Maria Füßinger und für Her-
mann Füßinger

11:15 Uhr Taufe von Gabriel Wunderle, Wangen
19:30 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche

Ministrantendienste:
Sonntag, 01.05.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Donnerstag, 05.05.
Alle Ministranten!
Sonntag, 08.05.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkows-
ki, Milena Mösle

Christi Himmelfahrt
Das Fest Christi Himmelfahrt feiern wir auch in diesem Jahr wie-
der gemeinsam mit der Pfarrei Amtzell mit einem Feldgottes-
dienst in Büchel. 
Die Pfärricher Prozession beginnt am Donnerstag, 5. Mai, um 9:00
Uhr, an der Kirche.
Nach der Ankunft der Prozession feiern wir gegen 9:45 Uhr die Hl.
Messe in Büchel (Sitzgelegenheiten sind vorhanden). Mit dem
Schlusssegen der Messe endet die kirchliche Feier. Danach lädt
Familie Behlke zum Frühschoppen in Büchel.
Wer den Prozessionsweg nicht mehr mitgehen kann, ist herzlich
eingeladen mit dem Auto nach Büchel zu fahren und dort am
Gottesdienst teilzunehmen.
Für die Prozession und den Gottesdienst bitte ich darum, das
Gesangbuch mitzunehmen.
Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst um 9:45 Uhr in
der Kirche in Pfärrich. Dazu sind dann auch die Amtzeller herzlich
eingeladen! Falls das Wetter unsicher sein sollte, wird um 9:00 Uhr
an der Kirche mitgeteilt, ob die Prozession stattfindet. Ab 7:30 Uhr
ist diese Information auch auf der Website (www.se-argen.drs.de,
Amtzell) abrufbar. 

Spenden für den  Maialtar in der Kirche und für die Lourdes-
grotte bei Tobel 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die Blumen am Mari-
enaltar und für Lourdesgrotte bei Tobel Spenden erhalten.
Spenden können Sie bei Frau Gundula Koch, bei Kirchenpflegerin
Monika Weiß. bei Mesner Bernhard Rundel, bei Verena Mayer, (die
das ganze Jahr über für die Blumen an der Lourdesgrotte und
auch für das Gießen der Blumen besorgt ist) oder auch im Pfarr-
büro abgeben. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott.

Sonntag, 01.05. - 6. Sonntag der Osterzeit
9:00 Uhr Eucharistiefeier

19:30 Uhr Maiandacht in der Schomburger Kapelle
Dienstag, 03.05.

7:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Donnerstag, 05.05. - Christi Himmelfahrt Hochfest

9:00 Uhr Festgottesdienst; anschließend Öschprozession
Freitag, 06.05. - Herz-Jesu-Freitag

7:00 Uhr Beginn des Blutritts in Weingarten (Haslach tritt an
13. Stelle an!)

19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 08.05. - 7. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)

9:00 Uhr Eucharistiefeier
19:00 Uhr Lichterprozession zur Lourdesgrotte des Heims St.

Konrad; Treffpunkt vor der Rosenkranzkapelle

Maiandachten
Sonntag, 01.05.2016
19:30 Uhr Schomburger Kapelle
18:30 Uhr Amtzell, Lourdesgrotte (bei schlechtem Wetter in der

Kirche)
Sonntag, 08.05.2016
18:30 Uhr Amtzell, Pfarrkirche
19:30 Uhr Pfärrich, Wallfahrtskirche
19:00 Uhr Haslach, Lourdesgrotte, Heim St. Konrad
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KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

BODENSEEFESTIVAL
Samstag, 30. April, 17 Uhr,
Wallfahrtskirche Mariä Geburt, Pfärrich
Alte Mauern – Junge Künstler II
Allan Pettersson: 7th sonoata for two violins (1951)
Þráinn Hjálmarsson: Lucid / Opaque (2016)
Örn Ýmir Arason: Loki (2015) for SKARK (2016) PREMIERE
Anna Þorvaldsdóttir: Transitions (2014)
Viktor Orri Árnason: Hljóðprufa fyrir strengjakvintett (2016) PREMIERE
Skark: Hulda Jónsdóttir, Geige | Sólveig Steinþórsdóttir, Gei-
ge | Pétur Björnsson, Geige
Viktor Orri Árnason, Bratsche | Steiney Sigurðardóttir, Cello
Am Beginn des zweiten Konzerts des isländischen Streicherkollek-
tivs Skark steht die Sonate für zwei Violinen Nr. 7 von Allan Pet-
tersson, der heute als einer der wichtigsten schwedischen Kom-
ponisten des 20. Jahrhunderts gilt. Das Werk entstand 1951 und
trägt experimentellen Charakter. Die Spezialität von Thrainn Hjal-
marsson ist die Arbeit mit Klanglandschaften. Dies ist auch in
Lucid/Opaque für Barockensemble zu hören: eine entspannte,
meditative Ruhe, die sogar bis zum völligen Stillschweigen führt.
Örn Ýmir Arason wurde 1988 in Reykjavik geboren. Als Kind sang
er im Chor und lernte das Kontrabass-Spiel. Diese Leidenschaften
behielt er auch im Studium bei und ergänzte diese durch das Fach
Komposition. Sein Werk Loki schrieb er im Jahre 2015; es wird beim
Kapellenkonzert in Pfärrich exklusiv durch Skark uraufgeführt.
Anna Thorvaldsdóttir studierte Komposition in ihrer Heimat
Island sowie an der University of California, San Diego. Ihre Musik
wurzelt tief in den Landschaften Islands. Ebenso wie In the Light of
Air, mit dem das hier zu hörende Transitions für Solocello 2014
uraufgeführt wurde, kann diese Musik als Soundtrack zur vielfälti-
gen Geographie ihrer Heimat gelesen werden. Viktor Orri Árna-
son studierte Geige, Bratsche und Komposition an der Iceland
Academy Of The Arts. Seine Interessen sind dennoch nicht auf die
Klassische Musik beschränkt, sondern erstrecken sich auch auf
Pop, Rock, Jazz und Elektronische Musik. Sein Werk Hljóðprufa fyrir
strengjakvintett erlebt beim Bodenseefestival seine Premiere.
Eintritt: 10, erm. 7 € | nur AK  



Beim Tabellenführer gab es für beide Teams nichts zu holen
TSV Heimenkirch I - SVA I 6:0 (2:0)
In der ersten Spielhälfte sah es eigentlich noch ganz ordentlich
aus für den SVA, doch eine alte Fußballerweisheit sollte wieder
einmal unter Beweis gestellt werden. Wer in der Tabelle oben
steht der hat, wenn es drauf ankommt eben auch noch das nöti-
ge Quäntchen Glück. Nach knapp einer halben Stunde schienen
die Amtzeller das, bis dahin ausgeglichene Spiel, mehr und mehr
in den Griff zu bekommen. Mit einem Freistoß von Sven Christ-
berger hätte sogar der Führungstreffer gelingen können, leider
landete dieser aber nur am Außennetz. Kurz darauf setzt sich
dann der Heimenkircher Außenverteidiger Christian Wucher auf
der linken Seite durch, seine Flanke mutiert zum Torschuss und
prallt letztendlich an den langen Innenpfosten und von dort über
die Linie. Nur wenig später agiert der SVA im Mittelfeld zu wenig
aggressiv und lädt die Gastgeber zum Torschuss ein. Dennis Grie-
bel lässt sich das nicht zweimal sagen, fasst sich ein Herz und ver-
wandelt mit einem wunderbaren Sonntagsschuss zum 2:0 Halb-
zeitstand. Nach dem Pausentee zeigen die Hausherren dann, dass
sie spielerisch wohl der Maßstab der Liga sind und lassen den
Amtzellern keinerlei Chance mehr. Bereits nach 5 Minuten erziel-
te Michael Schiegg das 3:0 und danach kam der große Auftritt
von Tobias Schuhwerk, der mit einem lupenreinen Hattrick den
verdienten Sieg des TSV Heimenkirch perfekt machte. Auch wenn
die Niederlage letztendlich doch sehr deutlich ausgefallen ist
sollte man im Lager des SVA nicht die Köpfe hängen lassen. Volle
Konzentration und voller Einsatz sind in den kommenden beiden
Spielen gefordert, gilt es doch so viele Punkte wie möglich im
heimischen Stadion zu behalten.

TSV Heimenkirch II - SVA II 5:1 (3:1)
Mit einem Tor von David Diem startete der SVA eigentlich ganz
vielversprechend ins Spiel und über knapp eine halbe Stunde
konnte das stark ersatzgeschwächte Team auch noch ordentlich
mit dem TSV Heimenkirch mithalten. Doch spätestens als der
Gastgeber nach einer halben Stunden den Ausgleich erzielte
wurden die Weichen auf Niederlage gestellt. Die Hausherren
waren ab sofort in allen Belangen überlegen und konnten mit
weiteren 4 Treffern das Spiel dann doch noch sehr deutlich für
sich entscheiden.

ACHTUNG: vorgezogener Spieltag am Samstag
Mittwoch, 27.4. (Nachholspiel)
18:15 Uhr SVA I - FC Isny I
Samstag, 30.4. 
15:15 Uhr SVA II - SG Argental II
17:00 Uhr SVA I - SG Argental I

A 2:3 verloren gegen Neuravensburg
B 0:1 verloren gegen Neuravensburg
C 1:0 verloren in Tettnang
D 0:0 gegen Schlachters
E1 4:5 gewonnen in Wangen
E2 1:8 gewonnen in Wangen

D-Jugend SGM Amtzell/Haslach startet in die Freiluftsaison
Bereits am Samstag, 16. April, begann für die D-2 die Frühjahrs-
saison. Hier kam es gleich zu einem Lokalderby gegen den SV

Neuravensburg. Von Beginn an wurde konzentriert und spiele-
risch nach vorne gespielt. Für unsere Abwehr war es ein eher
ruhiger Nachmittag, stets auf der Höhe und immer Herr der Lage.
Im Angriff gab es zum Teil sehr schöne und flüssige Kombinatio-
nen zu sehen, was sich auch in zahlreichen Torchancen wider-
spiegelte. Neunmal zappelte der Ball im Netz des Gegners, dem
SVN gelang zwischendurch der Ehrentreffer zum Endstand von
9:1-Sieg für die SGM.

Vergangenen Samstag startete dann auch die D1. Hier ging es zur
SGM Schlachters/Hergensweiler. Dort trafen wir auf eine spiel-
starke und auch kämpferisch sehr starke Mannschaft. Unser Team
konnte an diesem Tag ihr spielerisches Können kaum abrufen.
Zweikämpfe wurden kaum angenommen, das Passspiel war sehr
ungenau. Die mitgereisten Fans sahen ein sehr zerfahrenes Spiel,
beide Mannschaften ließen wenig Torchancen zu und wenn
doch, waren beide Torhüter mit Glanzparaden zur Stelle.
Schlussendlich war es ein spannendes und gerechtes 0:0.
Ab kommenden Samstag spielen dann beide Mannschaften, bei
einigen verletzten Spielern und des nicht allzu üppigen Kaders,
die nächste Herausforderung, die es zu meistern gilt.

Vorschau:
Freitag, 29.4.16
E2 17:15 Uhr in Lindenberg
E1 18:30 Uhr in Lindenberg
Samstag, 30.4.16
D1 14:15 gegen Grünkraut
D2 14:14 Uhr in Tettnang
C2 15:30 Uhr in Oberreute
C1 15:30 Uhr gegen Friedrichshafen
A 17 Uhr in Bad Wurzach
Freitag, 6.5.16
E2 17:15 Uhr gegen Heimenkirch
E1 18:30 Uhr gegen Heimenkirch
Samstag, 7.5.16
D2 12:45 Uhr gegen Kressbronn
D1 14:15 Uhr in Neuravensburg
C2 15:30 Uhr gegen Westallgäu
C1 15:30 Uhr in Oberzell
A 17 Uhr gegen Unterzeil
Sonntag 8.5.16
11 Uhr in Röthenbach

Mountainbike Techniktraining
Am Wochenende 16./17.4. fand das erste Techniktraining für die
Mountainbiker des MSC Amtzell statt.
In Kooperation mit der Bikeschule Rhöntrail.de absolvierten 
28 Teilnehmer ein interessantes und abwechslungsreiches Training.
In 3 Gruppen wurden uns am Samstagvormittag die Grundtech-
niken vermittelt. Nach der Mittagspause bei Angi im PPP hatten
wir den ganzen Nachmittag Zeit, um das Gelernte auf den Wegen
rund um Amtzell zu verfeinern.
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Aufgrund der schlechten Witterung trafen wir uns am Sonntag
unter der Autobahnbrücke bei Nieratz. Dort verbrachten wir den
ganzen Sonntag im Trockenen um weiterführende Techniken zu
erlernen und noch die ein oder andere steile Abfahrt im Bikepark
zu meistern.
Nach viel Lob an die Trainer waren sich am Ende alle einig: Das
muss nächstes Jahr auf jeden Fall wieder stattfinden!
Bei Interesse an einem Mountainbike-Techniktraining bitte unter
natureride@msc-amtzell.de melden.

66-Turnier
Das 66 Turnier   war wieder gut besucht und hatte nach 3x 20
Spielen in Lore Weh eine würdige Siegerin. Bollenkönig wurde
Richard Brunner. Lore war letztes Jahr  Zweite. Dieses Jahr mach-
te sie von Beginn an Druck. Nach der ersten Runde lag sie auf
Rang 2, in der zweiten Runde erspielte sie sich gegen Benedikt
Halder mit 25 zu 10 Punkten die Führung und gewann in der drit-
ten Runde gegen den Vorjahressieger Hans Abt  mit 26 zu 18 Punk-
ten. Lore Weh erspielte 75 Punkte und verwies Anton Müller (67
Punkte)  Rang 2 dicht gefolgt von Peter Weh (64 Punkte) auf Rang
3. Hans Abt wurde 4. auch mit 64 Punkte aber weniger gewonnene
Spiele. Allen Mitspielern noch ein gutes Blatt und auf ein Wieder-
sehen wenn s nächstes Jahr wieder heißt: „66 macht aus“.

Lore Weh stößt mit einem Hefeweizen auf den Sieg an und hat fürs
nächste Jahr gleich 4 Herz Asse reserviert

Orientierungsritt 2016
Am Sonntag, den 17.04.2016 fand unser jährlicher Orientierungs-
ritt statt. Trotz sehr schlechtem Wetter mit starkem Regen sind 47
Reiterpaare gekommen, um mit ihren Pferden die rund 15 km
lange Geländestrecke, mit den insgesamt 9 interessanten Spiele-
stationen, zu bewältigen.
Aber auch einige interessierte Zuschauer scheuten das schlechte
Wetter nicht um das letzte Spiel auf dem Reitplatz mitzuverfol-
gen oder um einfach gemütlich bei leckerem Essen und Trinken
zusammen zu sitzen.
Ein herzliches Dankeschön geht nochmals an alle Reiterinnen
und Reiter, sowie an die zahlreichen Helfer, ohne die eine solche

Veranstaltung nicht stattfinden könnte. Des weiteren ein Dank an
alle Landwirte die jedes Jahr ihre Wiesen und Wälder zur Verfü-
gung stellen um dort die Stationen durchführen zu können.
Turniererfolge
Neome Landes:
Leutkirch-Haid: Dressurprüfung Klasse E - 2. Platz
Anna Friemel:
Krumbach: Dressurreiterwettbewerb - 2. Platz
Herbertingen: Dressurreiterwettbewerb - 3. Platz
à Kreiscup Oberschwaben - 2. Platz
Anna-Lena Wanner:
Rankweil (Österreich): 
Dressurreiterprüfung Klasse L - 1. Platz
Dressurprüfung Klasse L - 2. Platz

Achtung Kameraden Probe zum Justinifest
2. Probe am 02.05.2016 um 20:00 Uhr im Bauhof
3. Probe am 09.05.2016 um 20:00 Uhr im Bauhof
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Chöre der JMS fahren zum Deutschen Chorfest nach Stuttgart
Programmpräsentation beim Chorkonzert am 30. April in
Wangen

Für die Kinder- und Jugendchöre der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu ist 2016 ein besonderes Jahr. Im Februar
begeisterten sie als „Chor der Gassenkinder“ in der erfolgreichen
Opern-Produktion „Carmen“ mit frischem Gesang und jugendli-
cher Spielfreude. Im Mai geht es zum Deutschen Chorfest nach
Stuttgart. Dort haben sich die jungen Sängerinnen und Sänger
erfolgreich um die Teilnahme beim Wettbewerb für Kinder- und
Jugendchöre beworben. Unter dem klangvollen Namen „La Can-
toria“ wird der Kinder- und Jugendchor in der Stuttgarter Lieder-
halle auftreten und das Württembergische Allgäu vertreten. Dabei
ist der Chor aufgrund eines eingesendeten Hörbeispiels in die
höhere Wettbewerbs-Kategorie eingeteilt worden. Für Chorleiter
Christian Feichtmair eine schöne Bestätigung der jahrelangen
Nachwuchsarbeit, aber auch eine Verpflichtung und Herausforde-
rung: „Das Niveau ist sehr hoch. Neben Singfreude werden gute
Intonation, Textverständlichkeit und musikalische Vielseitigkeit
verlangt. Der Kammerchor muss das das ganze Programm zudem
„a cappella“, also ohne Klavier-Begleitung, bestreiten. Doch die
Kinder und Jugendlichen sind hochmotiviert und freuen sich auf
den Auftritt in der Landeshauptstadt.“ Auch Schulleiter Dr. Hans
Wagner freut sich über die Beteiligung der JMS-Chöre beim Deut-
schen Chorfest: „Die Chöre waren auf einem Probenwochenende
und sind gut vorbereitet. 71 Kinder und Jugendliche fahren nach
Stuttgart. Wir haben für den Auftritt unserer Chöre extra neue
Chorkleidung angeschafft und drücken die Daumen!“ 
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Die Kinder- und Jugendchöre der JMS möchten nun auch dem
heimischen Publikum ihr Programm präsentieren und laden am
Samstag, den 30. April um 19.00 Uhr zum Chorkonzert in die
Wangener St. Martinskirche. Unter den Titel „Songs of Love and
Beauty“ erklingen Chorwerke u. a. von Henry Purcell, Franz Schu-
bert und Bob Chilcott. Am Klavier begleitet Bernhard Sinz. Der
Eintritt ist frei.

Illerdurchbruch
Die aktiven Senioren laden zu einer Wanderung am Illerdurch-
bruch bei Altusried  ein.
Wir starten am Parkplatz an der Iller und gehen über die Iller –
Hängebrücke weiter über Treppen, asphaltierte, befestigte Wald-
und Wiesenwege mit einigen leichten Steigungen meist der Iller
entlang.  Für die ca. 3-stündige Wanderung, bei der wir schöne
Ausblicke auf die Iller bekommen, werden festes Schuhwerk,
Stöcke und Rucksackvesper empfohlen.
Termin:  Donnerstag, 12. Mai  2016
Treffpunkt:  10.00 Uhr am Parkplatz vor der Turnhalle.
Achtung: die Wanderung wird nur bei guter Witterung durch-
geführt. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, Preis pro Mitfahrer 6,- €.
Gäste sind immer herzlich willkommen!
Anmeldung und Information bei Peter Rist  Tel. 07520 923444
oder Mail:  rist-amtzell@t-online.de 

Löwenzahn-Wanderung
Die Aktiven Senioren laden ein zu einer Löwenzahn-Wanderung
mit Besichtigung einer Käserei in Böserscheidegg.
Termin: 3. Mai 2016, Treffpunkt Parkplatz an der Turnhalle um
14:45 Uhr
Die Führung findet um 16:30 statt. Anschließend können ver-
schiedene Käse- und Milchprodukte gekauft werden.
Die Wanderung, meist auf asphaltierten Feld- und Gehwegen,
dauert ca. 1 Stunde. Dabei sind etwa 150 Höhenmeter zu über-
winden.
Wir fahren mit privaten PKW. Fahrtkosten 3,50 € pro Person. Min-
destteilnehmer 12 Personen.
Bitte melden Sie sich bei Oskar Halter bis zum 2. Mai 2016 an, Tel.
967999. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Montag, 02.05., um 20.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

„Gemeinsam vielseitige Wege gehen“  - 
2017 – ein Jubiläumsjahr
Kommendes Jahr feiern die LandFrauen Amtzell-Pfärrich e. V.
ihr 30-jähriges Bestehen!
Getreu dem Motto: „LandFrauen machen das Landleben sympa-
thisch“, möchten sie sich auch weiterhin für alle Frauen im ländli-
chen Raum starkmachen. Bunt gemischt, ob alt, ob jung, ob
selbständig, berufstätig oder als Familienfrau engagiert, eines
verbindet ALLE – das Landleben! „Gemeinsam vielseitige Wege
gehen“, unter diesem Leitthema gestaltet das „Vorstandsteam“,
bestehend aus 7 Mitgliedern unter dem Vorsitz von Karin Volk-

wein, ein jährliches Sommer- u. Winterprogramm. Alles in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- u. Sozialwerk der LandFrauen. Das
Programm beinhaltet kreative, sportliche, kulturelle und informa-
tive Angebote, sowie Besichtigungen und Reisen.

Und da LandFrauen sehr gerne auf Reisen gehen, ist im Jubiläums -
jahr auch eine Jubiläumsreise mit dem „Reiseteam“, bestehend
aus Carola und Roman Hengge, geplant. Im Fokus stehen die
Stadt Paris oder der Spreewald.

Ein weiterer Grund zum Feiern, ist im kommenden Jahr das 
10-jährige Bestehen des „Kaffee-Teams“, mit seiner Frontfrau
Josefine Stauber. Sie laden alle „Kaffee- u. Kuchenbegeisterte“ ins
öffentliche Gemeindecafé ein. Beheimatet ist das Café einmal im
Monat, immer am letzten Donnerstag, im Foyer des Altenheimes
St. Gebhard.

Herzlich willkommen, heißt es jeden Montagabend um 19:30 Uhr
an der Turnhalle. Dort trifft sich die „Nordic-Walking-Gruppe“
und freut sich immer auf neue Gesichter.

nicht auf dem Bild: Maria Birk u. Margret Oberhardt
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Rückblick: Open Stage in der Cafébar Salam 
Am vergangenen Freitagabend bebte unsere kleine Bühne im
Obergeschoss des Adlers. Etwa 150 Zuschauer drängten sich vor
der Theke und im Gastraum, um in den Genuss eines bunten Pot-
pourris musikalischer Beiträge zu kommen. Das breite Repertoire
der Profi-, Hobby- und „Spontanmusiker“ reichte von arabischen
Liedern, englischem Pop über reine Akustikbeiträge (Marimba-
phon) bis hin zu deutschem bzw. schwäbischem Liedermacher-
und Volksliedgut. Die fröhliche Stimmung verbreitete sich im
ebenfalls bunt gemischten, generationsübergreifenden Publi-
kum, das begeistert in die Refrains mit einstieg, schunkelte und
dankbaren Applaus spendete. Es war ein wirklich unvergesslicher
Abend, der „Die kleine Kneipe in unserer Straße“ in langer Erinne-
rung halten wird, wo „…dich keiner fragt, was du hast oder bist“.
Dies lag insbesondere an den Musikern und ihrem Engagement,
denen wir an dieser Stelle nochmals ein riesiges Dankeschön
widmen möchten! 
Die nächste Cafébar Salam findet am 12. Mai statt; da werden wir
einen Film zeigen. Aktuelles finden Sie wie immer unter
www.facebook.com/cafebarsalam

Europa erleben - Jugendbegegnung in Cassino / Italien
Vom 29.07.-13.08.2016 findet eine Jugendbegegnung in Cassino
in Italien statt. Dieses Angebot des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. richtet sich an junge Menschen zwischen 16
und 22 Jahren, die diesen Sommer nicht nur etwas erleben wol-
len, sondern sich auch engagieren möchten.
Der Monte Cassino und das nach seiner kompletten Zerstörung
im Zweiten Weltkrieg wieder aufgebaute Kloster steht, wie die
hunderte zivilen Opfer und die vielen Tausende gefallenen deut-
schen und alliierten Soldaten, für die Brutalität und Sinnlosigkeit

des Krieges. Die Kriegsgräberstätten all dieser Nationen mahnen
nachdrücklich zum Frieden und zur internationalen Zusammen-
arbeit. Im Team unterstützen wir die Pflegearbeiten auf dem
deutschen Soldatenfriedhof in Caira bei Cassino.
Bei dem zweiwöchigen Aufenthalt in der Region Latium lernen
wir Land und Leute kennen und erfahren viel von der Kultur und
Geschichte Italiens. Auch die Freizeit kommt nicht zu kurz: wir
besuchen die traumhaft schönen Strände um Gaeta und unter-
nehmen Exkursionen zum Vesuv und anderen attraktiven Zielen
in der Region. Bei Gelati und Cappuccino genießen wir die Sonne
und verbringen gemeinsam Zeit mit neuen Freunden. Wir schla-
gen unsere Zeltstadt auf friedhofseigenem Gelände auf und wer-
den von Köchen gut verpflegt. Mit zwei Übernachtungen bei
Rom steht auf der Rückreise noch ein ganz besonderes Highlight
auf dem Programm.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landesverband Baden-
Württemberg unter der Telefonnummer 07531-9052-0 oder per
E-Mail an LV-Konstanz@volksbund.de

Einladung zum Maibaumstellen:
Die Landjugend Amtzell veranstaltet mit Hilfe der Feuerwehr am
Samstag, 30. April, um 19.30 Uhr, wie auch in den vergangenen
Jahren, traditionell das Maibaumstellen beim Alten Schloss. Für
musikalische Unterstützung sorgt der Spielmannszug. Die Amt-
zeller Landjugend freut sich über viele Zuschauer! Anschließend
findet die „Tanz in den Mai“-Party in der Amtzeller Turn- und Fest-
halle statt (Beginn 20.00 Uhr).

Informationsveranstaltung der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg
Vortrag: Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was
brauche ich noch?
• Risikoabsicherung- Invalidität, Alter, Tod
• Gesetzliche, betriebliche und private Absicherung im Überblick
• Der Staat hilft mit: „Riester“, „Rürup“ …
Termin: Donnerstag, 12.05.2016
16.30 Uhr - Dauer ca. 2 Stunden -
Wo? Die Veranstaltung findet bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ravensburg, Eisen-
bahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG, statt. 
Interessiert? Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbe-
dingt rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail unter 0751/8808-0
oder per Fax: 0751/8808-190 oder über E-Mail: regio.rv@drv-
bw.de, im Regionalzentrum Ravensburg an.
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht
werden und ist selbstverständlich kostenlos.

Zukunft mit Zeitarbeit
Neue Arbeitsstelle gesucht? Gefunden! So lautete die Antwort in
einigen Fällen auf der Zeitarbeitsbörse am vergangenen Don-
nerstag. 20 Unternehmen aus der Region präsentierten sich und
ihre offenen Stellen in der Agentur für Arbeit Ravensburg. 
„Zumindest drei Personen haben direkt eine neue Stelle gefunden
und können in Kürze anfangen“, bestätigt Verena Anglet-Zender
vom Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur. „Alle anderen hatten
die Chance, an einem Tag 20 Vorstellungsgespräche zu führen.
Insofern lassen sich bei der Zeitarbeitsbörse viele Bewerbungs-
hürden viel leichter überspringen. Der persönliche Eindruck und
die Motivation sind oftmals wichtiger als das perfekte Zeugnis.“
„Die Bewerber waren größtenteils gut vorbereitet. Es haben sich
interessante Gespräche ergeben und mit wir haben bereits erste
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Nicht vergessen!!! Heute, Freitag, den 29.04.2016, um
20:00 Uhr, im Syrgensteinsaal im Alten Schloss – General-
versammlung mit Wahlen!
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten, da die Ver-
sammlung mit einem gemeinsamen Essen beginnt.
Karin Volkwein, 1. Vorsitzende
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konkrete Angebote gemacht“, bilanziert Julia Psenner von der
Kretschmer Personal- und Dienstleistungs GmbH. 
Die Zeitarbeitsbörse bietet den beteiligten Unternehmen die
Gelegenheit, geeignete Bewerber kennenzulernen und ihren Pool
an Interessierten zu erweitern. „Wenn vielleicht diesmal noch nicht
der richtige Job dabei war, kann sich das nächste Woche schon
ändern“, so Verena Anglet-Zender. „Personaldienstleister müssen
oft Kapazitätsengpässe oder Produktionsspitzen in den Betrieben
ausgleichen. Der neue Einsatzort kommt daher oft unerwartet.
Von den Bewerbern ist daher besonders Flexibilität gefordert.“
Rund 210 Interessierte waren zur Zeitarbeitsbörse in der Arbeitsa-
gentur gekommen. Gesucht wurden vor allem Arbeitskräfte in der
Metall- und Elektro-Industrie, aber auch in Lager-, Logistik-, Hand-
werks- und kaufmännischen Berufen. Ob Helfer oder Facharbeiter,
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, für fast alle war etwas dabei.

Was werdende Eltern wissen wollen
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshil-
fe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim
nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 3. Mai,
um 19 Uhr, im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird
beim Info-Abend ebenfalls eingegangen.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Der Ortsverband informiert:
Über zwei Millionen Frauen im Südwesten sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt 
In Baden-Württemberg hat die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Frauen 2015 erstmals die Zwei-Millionen-
Grenze überschritten, so eine aktuelle Statistik der Bundesagen-

tur für Arbeit. In den vergangenen 15 Jahren sei die Zahl der sozi-
alversicherungspflichtig beschäftigten Frauen im Südwesten um
rund 23 Prozent angestiegen, bei den Männern um rund 13 Pro-
zent. Die deutliche Zunahme bei den Frauen sei nicht zuletzt auf
die Wachstumsbranche Gesundheitswesen zurückzuführen,
betonte kürzlich die Techniker Krankenkasse (TK) und sagte, dass
von den zwei Millionen Frauen rund 15 Prozent in Gesundheits-
und Pflegeberufen arbeiteten – mit deutlich steigender Tendenz.
Auf einen Mann kämen dort rund fünf weibliche Beschäftigte.
4,43 Millionen Menschen gehen im Südwesten laut Bundesagen-
tur für Arbeit einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung
nach (Stand: September 2015). Das sei bisher der größte Wert. Im
Vergleich zu 2014 sei die Zahl um über 100 000 Menschen gestie-
gen. In Relation zum Jahr 2000 (3,86 Millionen) sei ein Anstieg
von 15 Prozent zu verzeichnen.   

Seit 2016 höhere Freibeträge für Zuzahlungsbefreiung
Seit 2016 gelten höhere Freibeträge für die Zuzahlungsbefrei-
ung. Darauf weist die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-
Württemberg in Stuttgart hin. Versicherte der gesetzlichen Kran-
kenkassen müssen ab dem 18. Lebensjahr Zuzahlungen zu ärztli-
chen Verordnungen leisten – zum Beispiel bei Arzneimitteln, Hilfs-
mitteln oder Heilmitteln. Da gilt eine Belastungsgrenze von zwei
Prozent der jährlichen Bruttoeinnahmen. Sofern ein Familienan-
gehöriger schwerwiegend chronisch krank ist, reduziert sich die
Zuzahlungsgrenze auf ein Prozent. Wird die Belastungsgrenze
überschritten, wird der Versicherte auf Antrag von weiteren Zuzah-
lungen befreit. Bei der Berechnung ziehen die Kassen Freibeträge
für mit im Haushalt lebende Ehegatten und eingetragene Lebens-
partner sowie Kinder ab. Seit Januar gelten diese Freibeträge: Von
den jährlichen Bruttoeinnahmen können für den im gemeinsamen
Haushalt lebenden Ehepartner oder eingetragenen Lebenspartner
jetzt 5.229 Euro abgezogen werden. Der Freibetrag für jedes
berücksichtigungsfähige Kind beträgt jetzt 7.248 Euro.
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Bundesagentur für Arbeit - 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Zukunft mit Zeitarbeit
Neue Arbeitsstelle gesucht? Gefunden! So lautete die Antwort in
einigen Fällen auf der Zeitarbeitsbörse am vergangenen Don-
nerstag. 20 Unternehmen aus der Region präsentierten sich und
ihre offenen Stellen in der Agentur für Arbeit Ravensburg. „Zumin-
dest drei Personen haben direkt eine neue Stelle gefunden und
können in Kürze anfangen“, bestätigt Verena Anglet-Zender vom
ArbeitgeberService der Arbeitsagentur. „Alle anderen hatten die
Chance, an einem Tag 20 Vorstellungsgespräche zu führen. Inso-
fern lassen sich bei der Zeitarbeitsbörse viele Bewerbungshürden
viel leichter überspringen. Der persönliche Eindruck und die Moti-
vation sind oftmals wichtiger als das perfekte Zeugnis.“
„Die Bewerber waren größtenteils gut vorbereitet. Es haben sich
interessante Gespräche ergeben und wir haben bereits erste
konkrete Angebote gemacht,“ bilanziert Julia Psenner von der
Kretschmer Personal- und Dienstleistungs GmbH.
Die Zeitarbeitsbörse bietet den beteiligten Unternehmen die
Gelegenheit, geeignete Bewerber kennenzulernen und ihren Pool
an Interessierten zu erweitern. „Wenn vielleicht diesmal noch nicht
der richtige Job dabei war, kann sich das nächste Woche schon
ändern“, so Verena Anglet-Zender. „Personaldienstleister müssen
oft Kapazitätsengpässe oder Produktionsspitzen in den Betrieben
ausgleichen. Der neue Einsatzort kommt daher oft unerwartet.
Von den Bewerbern ist daher besonders Flexibilität gefordert.“
Rund 210 Interessierte waren zur Zeitarbeitsbörse in der Arbeitsa-
gentur gekommen. Gesucht wurden vor allem Arbeitskräfte in der
Metall- und Elektroindustrie, aber auch in Lager-, Logistik-, Hand-
werks- und kaufmännischen Berufen. Ob Helfer oder Facharbeiter,
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, für fast alle war etwas dabei.

Wandertage in Vogt
Am Samstag, 07.05. und Sonntag, 08.05.2016 finden die Wander-
tage mit Jugendwanderung in Vogt statt.
Start und Ziel:Sirgensteinhalle Vogt
Startzeiten:
Samstag: 10:00 - 13:00 Uhr
Sonntag:  7:00 - 13:00 Uhr
Strecke: 5, 11 und 19 km
Jugendwandern:
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen auf der Strecke
ein Rätsel lösen und bekommen im Ziel eine Urkunde und ein
kleines Geschenk.
Am Sonntag dürft ihr an der 5 km Strecke an einem Spiel teil-
nehmen.
An der 12 km Strecke könnt ihr am Sonntag an einem Schätzspiel
teilnehmen. Die 3 besten Schätzer erhalten einen Preis.
Ab 10:00 Uhr Uhr könnt ihr euch am Sonntag in der Halle schmin-
ken lassen.
Am Samstag um ca. 14:00 Uhr und am Sonntag um ca. 13:00 Uhr
werden unter allen Jugendlichen unter 16 Jahren, die die Strecke
bewältigt haben, tolle Preise verlost.
Die Preise werden nur an anwesende Jugendliche vergeben!!
Die Halle ist an beiden Tagen bewirtet.
Wir freuen uns auf zahlreiche  Wanderer.

Herzliche Einladung zum 13. Oberschwäbischen
Kräuter- und Blümlesmarkt: 1. Mai, 10 - 18 Uhr:
Markt: Kräuter, Blumen, Sträucher und Stauden, seltene Nutz-
und Zierpflanzen, Kräuterprodukte und Blumenschmuck • Gar-
tengerätschaften 
Museumsgelände: Bienenkorbmacher, Wagner, Korbflechter
und andere Gewerke • verschiedene Kurzvorträge u.a. „Kräuter-

wissen der Hl. Hildegard von Bingen“ (12 und 15 Uhr) und „Nutz-
tier Biene und Pollen“ (11 und 14 Uhr) • Bienenführungen: 10:30,
13:30 und 15 Uhr • Holzskulpturen mit der Kettensäge • Kinder-
Programm: Blüten filzen, Kräuteressig herstellen, Puppentheater
Toldrian • Bewirtung mit Kräuter-Spezialitäten, „Zogene Kiachle“,
hausgemachte Kuchen und Kaffee
Eintritt Markt und Museum: 1 EURO (Kinder unter 18 frei)
Kontaktmöglichkeiten Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel.
07527-9550-0, Fax 07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.de,
www.bauernhaus-museum.de, Öffnungszeiten Museum: Mo - So:
10 - 18 Uhr; Verwaltung: Mo - Do: 9 - 16 Uhr, Fr: 9 - 12 Uhr.
Neu: Kursprogramm für Erwachsene: • 7. Mai: Wilde Kräuter auf
den Tisch • 11. Juni: Einführung in die Imkerei • 25. Juni: Wilde
Kräuter zum Wohlfühlen • 02. Juli: Einführung in die Imkerei. Wei-
tere Kurse auf der Homepage: 
www.bauernhaus-museum.de/aktuelles 
Jahreskarten erhalten Sie an der Museumskasse oder in der
Museumsverwaltung. 
Kontakt Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel. 07527-9550-0, Fax
07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.de, www.bauern-
haus-museum.de. 
Im April hat das Museum montags Ruhetag, ab Mai wieder
jeden Tag geöffnet. 

Kleiderstüble Vogt - Herzliche Einladung an alle
Der Sozialladen Solisatt der Kolpingfamilie Vogt feiert den 
8. Geburtstag am Samstag, 30. April 14 Uhr bis 17 Uhr im Kleider-
stüble!
Am 30. April 2008 öffneten wir zum ersten Mal unseren Sozialla-
den Solisatt. Hier können Arbeitslose, Alleinerziehende, kinderrei-
che Familien, Menschen mit geringem Einkommen in Räumen
mit ansprechender Atmosphäre,  zu sehr niedrigen Preisen ein-
kaufen. Eine Vielfalt an Waren wird angeboten. 
Seit einem Jahr gibt es das Kleiderstüble daneben. Deshalb wird
der 8. Geburtstag mit einem „Tag der Offenen Tür“ am Samstag,
30. April von 14 Uhr bis 17 Uhr bei Kaffee und Kuchen, sowie der
Aktion „Kauf 3 Teile, das günstigste ist Gratis“ gefeiert. Haben wir
Sie neugierig gemacht? Lassen Sie sich überraschen, einfach
kommen und selber sehen was es im Kleiderstüble so alles gibt.
Hier können ALLE Bürgerinnen und Bürger einkaufen, ein zusätz-
liches Kleidungsstück erwerben, vielleicht wird ja gerade dies zu
Ihrem Lieblingsstück. Für Kinder vom Baby bis zum Teeny ist
ebenfalls eine gute Kollektion an Kleidung, sowie Spiele und
Bücher vorhanden. 

Vatertagshock des Musikvereins Neukirch 
am 05. Mai 2016
Der Musikverein Neukirch lädt am 05. Mai 2016 ab 11 Uhr zum
traditionellen Vatertagshock auf dem Dambachhof ein. 
Kommen und genießen sie bei hoffentlich bestem Wetter unser
großes Angebot an Getränken und warmen Speisen zu den Klän-
gen verschiedener musikalischer Gruppierungen. Unter anderem
spielt für sie das Duo Bichelmeier, die MiniMusik, die kleine Beset-
zung des Musikverein Neukirch sowie die Spätlese auf. Serviert
wird neben Grillgut und Bier vom Fass auch Kaffee und Kuchen.
Auch für unsere kleinsten Gäste ist in Form von einer Hüpfburg
und Kinderschminken etwas geboten.
Wir freuen uns über ihr zahlreiches Erscheinen, die Veranstaltung
findet bei jeder Witterung statt.
P.S. Als Vatertagsgeschenk empfehlen wir unsere Verzehrgut-
scheine im Wert von 10 €, erhältlich beim City Markt Knill und den
Musikanten des Musikverein Neukirch.

Mit dem Rad zur Arbeit
Thema: Mit dem Rad zur Arbeit: Für die Gesundheit und den
Geldbeutel
Am 1. Mai 2016 beginnt wieder die beliebte „Mit dem Rad zur
Arbeit“-Aktion von der AOK, dem Allgemeinem Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) und den Radsportverbänden in Baden-Würt-
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temberg (WRSV und BRV). Gerade in Zeiten hoher Spritpreise
kann das Fahrrad eine echte Alternative sein, die das Wohlbefin-
den steigert und den Geldbeutel schont. Mitmachen lohnt sich!
Mitmachen kann jeder, der sein Fahrrad im Aktionszeitraum von
1. Mai bis 31. August 2016 an mindestens 20 Tagen für den Weg
zur Arbeit nutzt, egal ob als Einzelteilnehmer oder als Team. Den
Aktionskalender im AOK-KundenCenter oder im Internet besor-
gen und darin einfach die Tage markieren, an denen man mit
dem Rad zur Arbeit gefahren ist.
Unter allen Teilnehmern werden attraktive Preise verlost. Zu
gewinnen gibt es für die Einzelstarter unter anderem Städteauf-
enthalte, ergonomische Sättel oder auch Bike-Computer. Unter
den Teams wird beispielsweise eine Ballonfahrt oder ein Erleb-
niswochenende im Hotsport Seepark verlost. Darüber hinaus
wird unter allen bereits angemeldeten Teilnehmern von Mai bis
August monatlich jeweils ein hochwertiges JobRad (das Faltrad
„Birdy“ der Fa. Riese&Müller) verlost.
Weitere Informationen zur Aktion und Anmeldung online unter
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de sowie in allen AOK-KundenCen-
tern vor Ort.

Technisches Gymnasium
03. Mai 2016 ab 17.00 Uhr
Informationsabend des Technischen Gymnasiums der 6jähri-
gen Aufbauform Ravensburg
Der innovative Weg zum Abitur für Schülerinnen und Schüler ab
Klasse 8 fast aller Schularten, die Lust auf Neues haben. 
Bei uns wird der Bezug zur heutigen Technik praxisnah in moder-
nen Räumlichkeiten und Werkstätten erlernt und umgesetzt.
Als zweite Fremdsprache kann Französisch oder Spanisch
gewählt werden. Ab Klasse 11 erfolgt eine Vertiefung in einem
der vier Profile Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs-
und Medientechnik oder Technik und Management.
Das Technische Gymnasium schließt nach Klasse 13 mit der All-
gemeinen Hochschulreife ab.
Interesse? Kommen Sie einfach zum Informationsabend. Von
17.00 Uhr -18.00 Uhr zeigen Ihnen unsere Schülerinnen und
Schüler und unser Lehrerteam unsere Schule und freuen sich auf
Gespräche mit Ihnen.
Um 18.00 Uhr findet in der Aula eine Zentralveranstaltung statt,
bei der unser Lernkonzept, die Aufnahmekriterien sowie Aufnah-
mebedingungen zum Schulwechsel erläutert werden.
Anmeldungen für das Schuljahr 2016/2017 nehmen wir bis zum
30. Mai 2016 entgegen.
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, Tel. 0751/368-
100, www.gsravensburg.de

St. Gallus Hilfe - Ehrenamtliche gesucht
St. Gallus-Hilfe gGmbH Tel: 07541-373702
In Neukirch suchen wir für eine Familie mit einem 7-jährigen Jun-
gen mit besonderem Bedarf eine stundenweise Betreuung an 
1-2 Nachmittagen für 2-3 Stunden für Freizeitaktivitäten. 
Sie haben ein paar Stunden Zeit, sind zuverlässig, belastbar und
unterstützen gerne andere Menschen? Sie erhalten für Ihren Ein-
satz eine Aufwandsentschädigung (8 €/Stunde), sind versichert
und werden von erfahrenen Fachkräften begleitet.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Familienunterstützender Dienst
Bodenseekreis, Frau Bärbel Ströbele

Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
„Frankreich erfahren“
Samstag, 7. Mai 2016 um 20 Uhr 
Thomas Bauer: Reise-Lesung mit Fotoshow, französischer
Livemusik (Band) & Gaumenfreuden
Eine Tour de France der besonderen Art: mit einem Postrad durch
15 französische Regionen, 4000 km Wegstrecke und über 50 ver-
zehrten Crêpes.
Sprachkenntnisse nicht erforderlich, nur Genussfähigkeit.
Vorverkauf ab 4. Mai im Weltcafé Rupp.

Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro.
Reservierung und Infos unter 07520-914270 (zeitweise AB) und
www.boku-bodnegg.de 

Partypower und „Grenzenlose Freiheit“ 
in Haslach
Markus, Tobias und Philipp Thomann sind Brüder und echte
Jungs vom Land, die zusammen Musik machen seit sie Kinder
sind. Heute muss man die Dorfrocker niemandem mehr
erklären. Längst sind sie über ihr geliebtes Franken hinaus inter-
national bekannt für augenzwinkernden Wortwitz, superlässige
Bühnenshows und mitreißende Partyhits.
Abgehoben ist hier allerdings keiner: „Die Musik steht im Mittel-
punkt“, stellt Sänger Tobias klar, „uns geht es nicht darum,
berühmt zu sein. Aber auf der Bühne zu stehen und für Leute zu
spielen, denen es dann gefällt, ist schon unser Ziel.“
Und mit dem neuen Album „Holz“ bekommen sie, was sie wollen.
Mit Gute-Laune-Kracher und einer ganzen Palette von amtlichem
Partyrock bieten die Dorfrocker eine Mordsgaudi und jede Men-
ge bodenständigen Humor und heizen das Festzelt in Haslach
kräftig ein.
„Grenzenlose Freiheit“ heißt das zweite Solo-Album des Ex-Klo-
stertaler Frontmanns Markus Wolfahrt. Ein Jahr nach der Auflö-
sung der Klostertaler startete Wolfahrt mit seinem Debüt-Album
„Mein Weg“ seine Solo-Karriere und überraschte seine Fans mit
top produzierten Pop-Schlagern, die rockig bis volksmusikalisch
das Publikum begeistern.
Wenn Markus Wolfahrt die Bühne betritt geht es um „Freiheitslie-
be“, Gipfelgefühle der Grenzenlosigkeit vermischt mit der
Erkenntnis, auf dieser Welt zuhause zu sein.
Eine Ideenwelt, die das Zeitalter der Romantik geprägt hat. Ein Zeit-
alter, das die mentale Freiheit, die ewige Suche nach dem Glück,
und das Ausleben von Gefühlen wie kein anderes geprägt hat.
Mit alten und neuen Liedern ist die Party garantiert wenn Markus
Wolfahrt die Bühne betritt. Bei seiner unvergleichlichen Show
reißt er die Menge mit. Spannungsvoller Rocksound wird gebo-
ten bei dem sich kein Fan mehr halten kann. Pure Leidenschaft ,
Pure Party.
Erleben Sie auf dem Musikfest in Haslach am Samstag, den 25.
Juni wie sich Partypower mit grenzenloser Freiheit zu einem
unvergesslichen Erlebnis vereint. Karten gibt’s im Vorverkauf in
den Schomburger Dorfläden, der Raiffeisenbank Amtzell, dem
Musikhaus Lange oder Online bei reservix über unsere Homepa-
ge www.musikfest2016.de.
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